
„Zukunftsinvestition Wald!“
Stiftung Wald in Not – Aufgaben und Ziele

Anlass zur Gründung der Stiftung Wald in Not war 1983 die Diskussion um das „Wald-
sterben“. Die Gründer wollten mit der Stiftung ein Gemeinschaftswerk errichten, dass ver-
bandsübergreifend private Unterstützung, zur Förderung von Maßnamen zur Erhaltung
und Vermehrung des Waldes in Deutschland mobilisiert. Zu ihren Aufgaben gehört die
sachliche Information über den Wald und seine Gefährdung. Dazu gibt die Stiftung u.a.
Informationsschriften heraus, die allen Interessierten kostenlos zur Verfügung stehen.

Sie fördert Maßnahmen zur Stabilisierung und Wiederaufforstung geschädigter, bzw. zer-
störter Wälder und die Pflanzungen neuer Wälder. Als wichtiger Beitrag zum Schutz des
Waldes, fördert sie die Nutzung regenerativer Energiequellen, vor allem die Verwendung
von Holz als nachwachsenden Energierohstoff. Sie unterstützt Wissenschaftler bei der
Durchführung von Forschungsarbeiten, die sich mit der Erhaltung des Waldes befassen.

Der Wald spielt eine besondere Rolle im globalen Kohlenstoffhaushalt. Daher sind Walder-
haltung und Waldvermehrung ein wichtiger Beitrag zum Schutz des Klimas. Dazu gehört
auch eine nachhaltige Waldbewirtschaftung und Nutzung des nachwachsenden Rohstof-
fes Holz im Sinne der Agenda 21. Ihren Einsatz für den Wald betrachtet die Stiftung als
langfristige Investition in die Zukunft unserer Kinder und Enkel.

Ihre Arbeit finanziert sie vor allem aus Spenden und freiwilligen Beiträgen. Sie ist daher auf
großzügige Unterstützung angewiesen. Zur Sicherung ihrer langfristigen Aufgaben sind
Zustiftungen willkommen. 

Die Veröffentlichungen der Stiftung und weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Stiftung Wald in Not, Godesberger Alle 142–148, 53175 Bonn, oder im Internet unter
http:/www.wald-in-not.de/.

Spendenkonto: Sparkasse Bonn Nr. 52 100, BLZ: 380 500 00 oder 
UmweltBank Nr. 31 31, BLZ 760 350 00. Spenden sind steuerlich abzugsfähig.

STIFTUNG WALD IN NOT
GEMEINSCHAFTSWERK ZUR RETTUNG DES WALDES
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Band 1 »Wie krank ist unser Wald?«
10. überarbeitete Auflage 2001, 32 Seiten

Band 2 »Was jeder gegen das Waldsterben tun kann«
10. überarbeitete Auflage 1996, 24 Seiten

Band 3 »Fakten, Forschung, Hypothese – Ursachen der 
Waldschäden«
4. aktualisierte Auflage 1995, 95 Seiten

Band 4 »Erneuerbare Energiequellen nutzen – dem Wald 
helfen«
1. Auflage 1998, 48 Seiten

Band 5 »Treibhauseffekt und Wald«
5. überarbeitete Auflage 1996,48 Seiten

Band 7 »Die Lage des Waldes – 10 Jahre Stiftung Wald in Not«
1. Auflage 1995, 43 Seiten

Band 8 »Buchenwälder – ihr Schutz und ihre Nutzung«
1. Auflage 1996, 100 Seiten

Band 9 »Ohne Schutzwald gehts bergab!
– Intakte Bergwälder – Lebensversicherung für 
das nächste Jahrtausend«
1. Auflage 1998, 40 Seiten

Band 10 »Wir brauchen mehr Wald« – Leitfaden zur 
Waldvermehrung
1. Auflage 2000, 56 Seiten

Band 11 »Wald•Wasser•Leben«
1. Auflage 2000, 32 Seiten

Band 12 »Gesunde Böden braucht der Wald«
1. Auflage 2001, 42 Seiten

Wandzeitungen (Poster) »Helft dem Wald«        »So stirbt der Wald«

Information »Heizen mit Holz dem Wald zuliebe«
12 Seiten

Veröffentlichungen der Stiftung Wald in Not 

Die Veröffentlichungen sind erhältlich bei der Stiftung Wald in Not, 
Godesberger Allee 142–148, 53175 Bonn, Telefon 02 28 / 819 8191, Telefax 02 28 / 819 81 92.

Bei Bestellungen bitten wir um Rückporto in Briefmarken. Für Einzelexemplare 1,50 DM /0,77 €. Bei
größeren Stückzahlen bitten wir um Erstattung der im Einzelfall anfallenden Porto- bzw. Versandkosten.
Informationen auch im Internet unter: http://www. wald-in-not.de/


